
                       Fachtagung:  Historische Naturpflasterstraßen;  Fachhochschule Eberswalde; Jan. 2010 

               Ingenieurbüro Strelitz GmbH 
               Parkstraße 1; 17235 Neustrelitz 

 
 
 Fachtagung    Jan. 2010 
 
 

 Historische Naturpflasterstraßen 
 
 
 
 
 

 Instandsetzung von Naturpflasterstraßen 
 
 
 
          Fachhochschule Eberswalde 
 
 
          Ingenieurbüro Strelitz GmbH 
          Parkstraße 1; 17235 Neustrelitz 



                       Fachtagung:  Historische Naturpflasterstraßen;  Fachhochschule Eberswalde; Jan. 2010 

               Ingenieurbüro Strelitz GmbH 
               Parkstraße 1; 17235 Neustrelitz 

Präambel 
 

1. Historische Pflasterstraßen aus Natursteinen sind von hoher kulturhistorischer 
Bedeutung.  

2. Diese Zeugnisse regionaler Handwerkskunst bieten auch für den Touristen eine 
wichtige Kulisse.  

3. Die Urtümlichkeit der Landschaft, des gesamten Landschaftsbildes wird 
hervorgehoben. 

 
Schwerpunkt ist 
 
   Der Erhalt des Naturgutes Natursteinpflasterstraßen  - unter Beachtung der Nutzung 
   d.h.- Erhalt des Objektes als Informationsträger 
         - Erhalt der handwerklichen Tätigkeiten als Zeugnis der Zeit 
         - Einbettung des Einzelstückes in einen großen Bestand   - Erhalt des 
 Landschaftsbildes 
    
Die hier gezeigte Technologie zur Instandsetzung ist bei weiten nicht das „Allheilmittel“ zum Erhalt von 
Naturpflasterstraßen. Sie zeigt nur eine machbare kostengünstige Alternative auf. 
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Naturpflasterstraßen sind zu schützen und zu erhalten! 
 
 

1. Viele Naturpflasterstraßen sind im Wesentlichen, bedingt durch die 
Vernachlässigung der Unterhaltung in einem kaum noch nutzbaren Zustand.  

 
2. Eine Instandsetzung/Sanierung/Erneuerung ist notwendig.  
 
3. Wesentlich sind die Beachtung der vorhandenen Verkehrslasten und die 

Nutzungsabsicht. 
    Die Thematik des Teileinzuges sollte Berücksichtigung finden. - Tonnenbeschränkung  
 
4. Eine hohe Verkehrsbelastung ist nur im Zuge eines grundhaften Ausbaus zu 

erreichen. (RSTO 2001) 
 
     5. In vielen Fällen erfolgte ein grundhafter Ausbau in Asphaltbauweise oder  
   Pflasterstraßen werden mit Asphalt überzogen.  
   Begründung - Stand der Technik 
    - Kosten 
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Bilder Naturpflasterstraßen im Bestand 
 
 

                                                      

                      

Flickarbeiten 

erhöhter Seitenstreifen keine Entwässerung 

Spurrinnen 
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Instandsetzung von Naturpflasterstraßen 
 
In mehreren durchgeführten Instandsetzungsmaßnahmen hat sich eine Technologie 
mittels einer speziellen Vibrationswalzentechnik bewährt die eine kostengünstige 
Alternative zu einem grundhaften Ausbau darstellt. 
Dazu nachfolgend die Ausführungen von Herrn Koch; Landbau Koch; als „Erfinder“ 
 
Einige durchgeführte Baumaßnahmen  zur Sanierung von Naturpflasterstraßen 
 

    OV Hinrichshagen – Grauenhagen   Landkreis Mecklenburg/Strelitz 
    OV Hildebranshagen – Landesgrenze  Landkreis Mecklenburg/Strelitz 
    OV Kraatz – Dammerow     Gem. Nord/West Uckermark 
    OL Woldegk – Buddeldamm    Amt Woldegk 
    OL Klein Kubitz – Hafenanlage    Amt Samtens 
    OV Klein Ziehten – Töpferberge   Amt Joachimsthal 
       OV Kribbe – Vicktorshöh     Gem. Karstädt  z.Z. im Bau 
 
  Die genannten Maßnahmen sind nur ein Auswahl von bisher rund 12 ausgeführten Sanierungsmaßnahmen. 
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Naturpflasterstraßen nach der Instandsetzung 
 
 
 
 
 
 

   

mit Sommerweg opt. Entwässerung 
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Walztechnik 

Seitengraben 

Walztechnick 

Walztechnik 
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 Kostenvergleich (in €/lfm)  Brutto 
 

 
 
 
Voraussetzungen: 
 
-  Fahrbahnbreite der vorhandenen Naturpflasterbefestigung von 3,50 – 4,00 m bleibt  
     bestehen 

   -   Verkehrsraum (mit Bankette in einer ges. Breite von ca. 5,50 m) wird hergestellt 
-   ein Lichter Raum (zzgl. Nebenanlagen z.B. Graben, Sommerweg) wird hergestellt 
-  die Kompensation des Eingriffes in die Natur (Seitenbereiche) ist gesondert zu    
     betrachten. 
-  die Erfahrungswerte unseres Büros u.a. auch aus o.g. Maßnahmen  
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Kostenvergleich  -  Baukosten 
 
 

Bauleistung          grundhafter Ausbau             Asphalt Überbau          Instandsetzung  
             Aufn. Na-pfl., STS,         AD, ATS, Profil-            spezielle  

                Neuverlegung          ausgleich            Vibr-technik 
  
   Herstellung des Verkehrs-      20,00 €/lfm      20,00€/lfm        20,00 €/lfm 
   raumes; mit Bankette 
 
   Herstellung des Lichten-      15,00 €/lfm      15,00 €/lfm        15,00 €/lfm 
   Raumes; mit Gräben 
 
   Herstellung der Fahrbahn      270,00 €/lfm      90,00 €/lfm        30,00 €/lfm  

 
Kosten:  
 
 Eindeutig ersichtlich ist es, dass die Kosten zur Herstellung des Verkehrsraumes und des lichten 

Raumes (Rückstau in der Unterhaltung) in jeder Variante die Gleichen sind.  
 Die Kosten (Herstellung der Fahrbahn) für die Variante Sanierung heben sich deutlich von den anderen 

ab. Hierbei wurden nur die gleichen Voraussetzungen beachtet.  
 
 Die tatsächlichen Kosten können nur projektbezogen ermittelt werden. 
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Allgemeine Aussagen - Zusammenfassung 
 
  Wesentlich ist die Beachtung der bestehenden Verkehrsbelastung. Die RSTO 2001 ist zu beachten. Nur 

unter Berücksichtigung dieser Thematik ist eine Instandsetzung mit dieser Technologie zu empfehlen. 
Zu beachten ist die Höhenlage der Erschließungsmedien, da von einem Bodenabtrag und dem zu folge 
mit einer Minimierung der „Deckungen“ zu rechnen ist.  
Innerhalb von OL entstehen Probleme durch die Vibrationen zu der anliegenden Bebauung. 
Eine sorgfältige Bestandsaufnahme und fachliche Betreuung der einzelnen Maßnahmen ist zu 
empfehlen. Nichtbeachtete Grundlagen können schnell zu Kostenerhöhungen führen. 
 
Eine Förderung der vorgestellten Instandsetzung ist nicht bekannt, sollte aber angeregt werden (z.B. 
über ELER/Leader).  
Die Herstellungskosten müssen z.Z. generell über den Haushalt der Baulastträger bereitgestellt werden. 
Es entsteht keine Umlage auf die Anlieger. 
Hervorzuheben ist, dass die anfallenden Kosten bei einer Instandsetzung der Naturpflasterstraßen mit 
dieser Technologie kleiner sein können als der Eigenanteil bei einer Förderung im Zuge eines 
grundhaften Ausbaus.      
 
Fazit        
 

  Der wesentliche Vorteil neben den geringeren finanziellen Aufwendungen, ist die Erhaltung des   
          Landschaftsbildes und der regionalen Handwerkskunst. 
 


